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Hauptziel der Gesellschaft für Informatik in der Land-, 
Forst- und Ernährungswirtschaft (GIL e.V.) ist die För-
derung der Agrarinformatik in Forschung, Lehre und 
Praxis. Dies betrifft die Schaffung, Evaluierung und 
Verbreitung von Theorien, Modellen, Methoden, Werk-
zeugen und Lösungen für die Analyse, Gestaltung, 
Nutzung und den Betrieb von Informationssystemen für 
die Land-, Forst- und Ernährungswirtschaft. 
Die Jahrestagung als zentraler Treffpunkt soll der Er-
kenntnisgewinnung und -verbreitung dienen und richtet 
sich an Lehrende, Studierende, Anwender, Experten 
und Entscheidungsträger in Forschung, Lehre, Wirt-
schaft, Verwaltung und Politik. 

 

Die 38. Jahrestagung steht unter dem Leitthema: 
 

Digitale Marktplätze und Plattformen 
 
Der „Digitale Binnenmarkt“ gehört seit 2017 zu den 
Top-Prioritäten der EU-Kommission.  
Auch im Agribusiness kommen zunehmend digitale 
Marktplätze und Plattformen sowie elektronische Porta-
le zum Einsatz, die eine globale Vernetzung ermögli-
chen und damit globale Märkte herstellen. Wesentliche 
Ursache für den Erfolg dieser virtuellen "Matchmaker" 
sind deren geringe Transaktionskosten und die schnel-
len und nahezu unbegrenzten Wachstumsmöglichkei-
ten. 
Die geringeren Transaktionskosten bilden die wesentli-
che Quelle für die Vorteilhaftigkeit aus gesellschaftlicher 
Sicht. Eventuelle Nachteile ergeben sich aus dem Um-
gang mit den aus den Transaktionen gewonnenen Da-
ten sowie dem diese Daten ausnutzenden Anbieterver-
halten. Die zunehmende Individualisierung bietet neben 
vielfältigen Vorteilen auch mögliche wettbewerbliche 
Nachteile - im Wesentlichen zu Lasten der Produzenten 
und Konsumenten. Die mangelnde Sicherheit der Sys-
teme gegen unbefugte Datennutzung und kriminelle 
Machenschaften sind weitere Schwächen dieser Koor-
dinationssysteme. 
Die GIL-Jahrestagung 2018 in Kiel soll allen Aspekten 
von digitalen Marktplätzen, digitalen Plattformen und 
elektronischen Portalen im Bereich des Agribusiness 
ein professionelles Diskussionsforum bieten.   
 

 
 
Folgende Fragen stehen dabei im Vordergrund: 

1. Wie weit haben digitale Marktplätze, digitale Platt-
formen und elektronische Portale das Agribusiness 
bereits durchdrungen – welche empirischen Unter-
suchungen und Erkenntnisse gibt es hierzu? 

2. Welche Besonderheiten weisen die "Matchmaker" 
auf und wie funktionieren diese? 

3. Welche wettbewerblichen und datenrechtlichen 
Probleme ergeben sich bei diesen Marktformen? 

4. Welche Rolle spielen soziale Medien im Kontext 
digitaler Märkte, Plattformen und elektronischer 
Portale?  

5. Wie ist es um die Datensicherheit bestellt? 

6. Welche Interaktionen gibt es zwischen "offline" und 
"online" im Agribusiness? 

7. Welche Potentiale gibt es für die verschiedenen 
Systeme im Agribusiness der Zukunft? 

8. Welchen wirtschaftspolitischen, legislativen und 
informationstechnischen Handlungsbedarf gibt es 
in Deutschland und in der EU? 

 

Neben Beiträgen zum diesjährigen Leitthema sind - 
wie auf allen GIL-Tagungen - Einreichungen zu allen 
Themenbereichen der Agrarinformatik gewünscht und 
willkommen, viele davon haben bereits deutliche Be-
züge zum Fokusthema: 
• Zertifizierungssysteme und Verbraucherschutz 
• Datenmanagement, Smart und Big Data  
• Datensicherheit, Datenschutz 
• Farmmanagement-Systeme 
• Precision Agriculture, Horticulture & Forestry 
• Remote Services, Diagnose, Training 
• Sensorsysteme, Sensor- und Datenfusion 
• Automatisierung, Robotik, Autonomie 
• Modellierung und Simulation 
• Mensch-Maschine-Schnittstellen 
• Künstliche Intelligenz, Machine Learning 
• Internet der Dinge und mobile Vernetzung 
• Aus- und Weiterbildung  
• Kommerzielle und praxisverfügbare Systeme  

Call for Papers 
 

Termine  Einsendeschluss  
Einsendung der Kurzbeschreibung 31. August 2017 
Rückmeldung zur Kurzbeschreibung 30. September 2017 
Einsendung der Manuskripte 31. Oktober 2017 

 

Die Kurzbeschreibungen (1 Seite) und Manuskripte 
(4 Seiten) reichen Sie bitte unter Nutzung der Vorlagen 
ein unter: https://www.conftool.com/gil2018/ . Die 
eingegangenen Kurzbeschreibungen werden vom GIL-
Beirat begutachtet, für die positiv eingeschätzten Kurz-
beschreibungen erfolgt eine Aufforderung zur Erstellung 
des Manuskriptes. Die Manuskripte werden von zwei 
FachgutachterInnen bewertet, danach erfolgt eine Ent-
scheidung zur Aufnahme in das Tagungsprogramm und 
in den Tagungsband der „GI-Edition Lecture Notes in 
Informatics“. 

 
Produktpräsentation  

Anbieter von Hard- und Softwareprodukten sind herzlich 
eingeladen, ihre Projekte, Produkte und Dienstleistungen 
vorzustellen. 

 

Anmeldung zur Tagung 

Tagungsbeitrag  bis 31.12.17 ab 01.01.18 

1. Nichtmitglieder  
DoktorandInnen 

150 € 
70 € 

180 € 
80 € 

2. Mitglieder der GIL  
DoktorandInnen 

100 € 
50 € 

120 € 
60 € 

3. Studierende  
(Studienbescheini-
gung bitte beifügen) 

frei  frei  

Alle Teilnehmer erhalten den Tagungsband und können 
an der Abendveranstaltung teilnehmen. 
Bitte geben Sie als GIL-Mitglied Ihre Mitgliedsnummer 
an. Der GIL-Jahresbeitrag beträgt nur 35 € (eine Mit-
gliedschaft lohnt sich also schon bei der ersten Tagungs-
teilnahme). 
Informationen zur Einsendung von Manuskripten, zur 
Anmeldung oder zu Produktpräsentationen unter: 
 

http://www.gil.de 


